
Ausbildung in der BaE kooperativ 

 
= Berufsausbildung in außerbetrieblicher Einrichtung 
 

Adresse 
Bildung³ gemeinnützige GmbH 
der Städte Hilden, Langenfeld und 
Monheim am Rhein  
Johann-Vaillant-Str. 8 
40721 Hilden 

Kontakt  
Telefon: +49 2103/ 25895-0 
Fax: +49 2103/ 25895-20 
http\\:www.bildung-hoch3.de 

Geschäftsführung  
Herr Olaf Schüren  
Vorsitzende des Aufsichtsrates 
Frau Lisa Pientak 
Handelsregister  
Amtsgericht Düsseldorf, 
HRB Nummer 45325 

Bankverbindung  
Sparkasse Hilden-Ratingen-Velbert 
IBAN: DE19 33450000 0034350850 
BIC: WELADED1VEL 
Kto.: 34350850 
BLZ: 334 500 00 

Zertifiziert nach 
DIN EN ISO 9001:2008 
Anerkennung nach 
AZAV 

 

Bildung³ gGmbH 

Johann-Vaillant-Str. 8 

40721 Hilden 

Tel.: 02103 25895-12 

Fax: 02103 25895-20 

Kosten 
• Lohn-/Gehaltzahlung durch die Bildung³ 

• Finanzierung durch die Agentur für Arbeit bzw. das Jobcenter 

Kooperation 
Voraussetzung für die Betriebe: 

 Nachweis eines Ausbildereignungsscheins 

 Eintragung bei der IHK/HWK/Ärztekammer/ Bäcker-Innung/… 

Aufgabe des Kooperationsbetriebes: 

 fundierte Ausbildung im praktischen Bereich (Ausbildungsrahmenplan) 

 Schulungen/Seminare (wenn möglich) 

 Leistungs- und Verhaltensbeurteilungen (LuV; nach 4, 8 und 20 Monaten) 

 Transparenz über den Verlauf des Azubis (Stand, Entwicklung, Ergebnisse 

etc.) 

 Ergänzung/Aktualisierung der Arbeitszeiten im Kooperationsbetrieb 

o Arbeitsumfang: 5-Tage-Woche à 39 Stunden, à 7,8 Stunden pro 

Tag 

o Bei einem abzuleistenden Stundenanteil in Berufsschule bzw. 

Bildungseinrichtung ist der Arbeitstag vom Kooperationsbetrieb 

nahtlos zu ergänzen 

 Unterschreiben und Stempeln von Wochenarbeitszeitplänen,  

 Urlaubsanträgen, Terminlisten etc.  

Unterricht 
findet 2-gleisig statt: 

• In der Berufsschule (ca. 1 ½ Tage) 

In der Bildung³: Stützunterricht (ca. ½ Tag), ggf. Förderunterricht, in Form von 

Seminaren zur Arbeits- und Lebensbewältigung 

Ausbildungsbegleitung 
 durch die Bildung³, Unterstützung 

o in Verwaltungsfragen (Anmeldung in der Berufsschule,...) 

o in sozialrechtlichen, finanziellen, persönlichen Fragen (Kindergeld, 

Beihilfe,...) 

 durch die Agentur für Arbeit bzw. das Jobcenter 


